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Schlager-Sprech 
Bei einer Studie über Bundestagsreden schneidet die Verteidigungsministe-

rin Lambrecht sehr gut ab. Bei ihrer Verabschiedung mit Zapfenstreich 

wird deshalb ihr großes Deutsch-Vorbild Roland Kaiser ihre Lieblingshits 

präsentieren. 
 

Aktueller Regierungsbeschluss 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

der Krieg in der Ukraine macht es leider notwendig, dass Sie noch mehr 

solidarisch sein müssen. Solidarität ist erste Bürgerpflicht! Um Ihre materi-

ellen Solidaritätsbekundungen wie bisher nutzen zu können, fordern wir 

Sie umgehend zu einer uneingeschränkten Kontovollmacht für Ihr Giro-

konto auf. 

Die Bundesregierung 

www. 

Einheiztext 

.de 
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Regresspflicht 
Nicht nur bei defekten Geräten sondern auch bei gewählten Regierungen 

besteht neuerdings Gewährleistungspflicht. Wenn politische Mandatsträger 

einen sichtbaren Mangel aufweisen, haben die Wähler ab sofort vier Jahre 

lang unentgeltlich Anspruch auf Reparatur oder Austausch. 

Bei der Ampel-Regierung ist allerdings ein Umtausch nicht möglich, weil 

die dort vertretenen Parteien nach häufigen Tests bereits als Ausschussware 

des Bundestags gekennzeichnet wurden. 

 

Offizielle Entschuldigung 
Der FDP-Politiker Kubicki hat sich offiziell bei Wirtschaftsminister Ha-

beck entschuldigt, weil er ihn mit Putin verglichen hat. 

Wladimir Putin wartet allerdings noch immer auf eine offizielle Entschul-

digung von Kubicki mit Bückling, dass er ihn mit Habeck verglichen hat. 

 

>++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 
Eingemeindung Saudi-Arabiens 

Berlin: Bekanntlich beliefert die Ampel-Regierung auch weiterhin Saudi-

Arabien als Hauptgeschäftspartner mit deutschen Rüstungsgütern. Da die 

Regierung es aber leid ist, sich dauernd wegen „Rüstungsexporten“ ver-

antworten zu müssen, wird Saudi-Arabien in einigen Monaten endlich 

deutsches Bundesland. 

 

++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 
Das Letzte zur Wahlrechtsreform 
Berlin: Statt der Verkleinerung des Bundestags haben die Unternehmerverbände 

und Banken in Deutschland eine weitere Vergrößerung vorgeschlagen. 

Außerdem sollen die Abgeordneten von der Wirtschaft bezahlt statt gewählt wer-

den. Diese Praxis entspreche ohnehin schon den internationalen Gepflogenheiten 

im Sinn der „kleinen Korruption“. 

Vorteilhaft wäre es allerdings, wenn alle Bundestagsabgeordneten künftig auch 

mit gut lesbaren Preisschildern im Parlament sitzen, damit ihre Qualität von Ver-

tretern deutscher Firmen besser taxiert werden kann. Die unbegrenzte Käuflichkeit 

entspreche durchaus dem internationalen Trend. 
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eichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen++ 

Lob fürs Gassparen – ein Abschiedsbrief 
Sehr geehrter Herr Landrat, sehr geehrter Herr Bürgermeister Meyer! 

Hiermit teile ich Ihnen mit, dass ich als aufrechter und loyaler Bürger in einer 

halben Stunde aus dem Leben scheiden werde, um Gas zu sparen. 

Das Gassparen ist – wie die Bundesregierung immer wieder angekündigt hat – die 

erste Bürgerpflicht zur Solidarität mit der Ukraine und mit den hiesigen Energie-

konzernen. Auch wenn es der Stoppelbart Habeck gesagt hat, der immer so nu-

schelt und den ich nicht leiden kann, habe ich mich nun doch kurzfristig dazu 

entschlossen, für das Gassparen alles zu opfern und – für mich selbst überra-

schend – aus dem Leben zu scheiden. 

Ich weise Sie, was die technischen Einzelheiten betrifft, darauf hin, dass dem 

Nachbarn Alfons Hausner nichts passieren kann, wenn ich den Gashahn aufdrehe, 

weil er dreißig Meter weit entfernt wohnt. Und wenn, ist es mir auch egal, weil er 

vor zehn Jahren meinen Dackel zusammengefahren hat. 

Und bei mir im Haus kann auch nichts passieren, weil ich den Strom schon abge-

stellt habe. Bitte schicken Sie jemanden von der Müllabfuhr bald vorbei, damit er 

alles regelt und die Türen weit aufmacht. Er sollte möglichst ein Nichtraucher 

sein. 

Ich versichere Ihnen noch einmal, dass ich das alles aus rein politischen Gründen 

tue, weil die in der Ukraine arme Schlucker sind, und auch weil mein Großvater 

schon sein rechtes Bein am Kursker Bogen verloren und keinen Frieden mit Russ-

land geschlossen hat, obwohl sie 27 Millionen Tote gehabt haben. Aber sie hätten 

sich halt auch früher ergeben können, dann wäre alles gut geworden und nicht so 

viel passiert. 

Auf meinem Grabstein soll jedenfalls stehen: „Hier liegt der Erwin Bichler, weil 

er sich für das deutsche Gassparen geopfert hat, und auch sein erst drei Jahre alter 

Spitz Kai-Uwe“. 

Das mit dem Kai-Uwe, das es drauf steht, ist mir sehr wichtig, weil er das letzte 

Familienmitglied ist. Aber ich muss ihn mitnehmen, weil sich sonst keiner um ihn 

kümmert. Aber ich gebe ihm vorher noch einmal ordentlich etwas zu fressen. 

Und richten Sie bitte auch der Frau Baerbock aus, dass ich sie sehr bewundere, 

und ich mag alle bunten Kleider von ihr, in denen sie als Ministerin auftritt, und 

sie schaut besonders gut aus, wenn die Abendsonne romantisch auf ihr Haar fällt 

und sie auf einer Insel barfuß herumsteht, die bald im Meer versinkt. Was sie poli-

tisch macht, weiß ich eigentlich gar nicht richtig, aber das ist auch nicht so wich-

tig. 

Und zum Schluss: wenn es einmal eine Ehrung der verstorbenen Deutschen gibt, 

die sich für das Gassparen geopfert haben, dann möchte ich auch erwähnt werden. 

So, und jetzt drehe ich den Gashahn auf.  

Hochachtungsvoll Erwin Bichler, früher Angestellter bei der AOK. 
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Rücktrittsersuchen 
Immer wieder wehrt sich der Papst zu recht gegen die Forderung, dass er 

zurücktritt. Das ist nachvollziehbar. Schließlich hat er im letzten Jahr we-

sentlich weniger verdient wie der deutlich jüngere Vorstandschef der Deut-

schen Bank mit 8.9 Milliarden Euro. 
 

++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 
Das Letzte zur Asylpolitik 

Berlin: Um die Zuwanderung von Flüchtlingen nach Deutschland zu stop-

pen, sollen diese künftig bereits abgeschoben werden, ehe sie planen zu 

flüchten. - Zum Ausgleich erhalten Steuerflüchtlinge mit ihrem erzielten 

Vermögen aus Steuerbetrug in deutschen Banken weiterhin unbegrenztes 

Asyl. 
 

Nicht extremistisch 
Der Bundesverfassungsschutz sieht auch weiterhin keinen Anlass, die Kli-

magruppe „Letzte Generation“ als extremistisch zu bezeichnen. Das wäre 

nur dann gegeben, wenn Mitglieder der  Gruppe den Bundesverfassungs-

schutzpräsidenten an seiner Dienstlimousine festkleben. 
 

Geldbörsen-Kurse 
Jeder zweite Deutsche rechnet bei größeren Anschaffungen immer noch 

von Euro in D-Mark um. Das ist nachvollziehbar: man verfügt dann von 

der nominalen Höhe her über fast doppelt so viel Geld. – Noch günstiger ist 

inzwischen die türkische Lira bei einem Währungsumtausch. Allerdings 

braucht man dafür einen Waschkorb zum Einkaufen. Und man muss vorher 

in die Türkei fliegen. 
 

Bayerische Transparenz 
In Bayern ist ein Lobbyregister in Kraft getreten. Bekanntlich ist eine Lob-

by eine Interessensvertretung. – Im Zeichen der Bürgerfreundlichkeit kann 

also ein bayerischer Bürger künftig nach der Wahl feststellen, welches Un-

ternehmen er in den Landtag gewählt hat. 
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++letzte meldung+++letzte meldung+++letzte meldung+++ 
Rüstungsexporte 

Berlin: Die Rüstungsexporte in Deutschland haben sich im vergangenen 

Jahr verdoppelt. Die Rüstungsindustrie appelliert dringend an die Regie-

rung, jetzt nicht nachzulassen. - Damit die Gewinne der Rüstungsindustrie 

wachsen und die Zahl der Überlebenden sinkt, muss umgehend die Anzahl 

der Kriege verdoppelt werden. 
 

Konsum-Anpassung 
In Deutschland schnallen inzwischen 54 Prozent der Verbraucher auf 

Grund der Inflation den Gürtel enger. 

Die Gürtel-Industrie teilt mit, dass sie sofort reagieren wird. Es gibt umge-

hend engere Gürtel und welche mit mehr Löchern. 

 

eichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen++ 

Letzte Mitteilung zu Ihrer elektronischen Patientenakte 
Sehr geehrter Herr Alexander Hofbauer, 
wie Ihnen sicher bekannt ist, wird über Sie und Ihren Gesundheitszustand seit 

einiger Zeit die elektronische Patientenakte geführt. 

Ausgehend von den registrierten Vorerkrankungen und den von Fachärzten ver-

ordneten Therapien und Behandlungen müssen wir Ihnen nach gründlicher Aus-

wertung leider mitteilen, dass Sie in der gestrigen Nacht, also genau am vierten 

März um drei Uhr sechsundfünfzig erfolgreich verstorben sind. 

Dies hat Ihre elektronische Patientenakte amtlich im Auftrag des Gesundheitsmi-

nisters festgestellt. Wir bitten Sie in diesem Zusammenhang - falls Sie doch noch 

am Leben sind - umgehend aus dem Leben zu scheiden, damit Ihre elektronische 

Patientenakte stimmt und korrekt abgeschlossen ins Archiv geschickt werden 

kann. Wir wünschen Ihnen ein angenehmes Dahinscheiden. 

Hochachtungsvoll 

Der aktuelle Gesundheitsminister 
 

eichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen+++aktenzeichen++ 

Stellenausschreibung aus dem Vatikan 
Da der Papst auch nach jahrelangen intensiven Bemühungen der katholi-

schen Kirche immer noch nicht freiwillig zurücktreten oder sterben will, 

wird hiermit umgehend ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin gesucht. 

Bedingung ist, dass er so ähnlich aussieht wie Bad Pritt und mindestens 

zehn Jahre Amtserfahrung hat. Die katholische Kirche 
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Interview-Honorar 
Eine bekannte Nachrichtensprecherin hat vom Bundeskanzler nach einem 

Interview 1200 Euro als Anerkennungsprämie erhalten. Das ist sehr wenig 

im Vergleich zu anderen bedeutenden Politikern. 

Allerdings wäre die Qualität der Kanzleraussage auch nicht besser gewor-

den, wenn das Zehnfache bezahlt worden wäre. 
 

Neue Asylregeln 
Die Britische Regierung schränkt das Recht für Flüchtlinge, die mit einem 

Schlauchboot oder einer Luftmatratze über den Ärmelkanal kommen, stark 

ein. - Sie werden nach Ruanda abgeschoben. 

Deutsche Steuerflüchtlinge hingegen, die mit einer Jacht in London landen, 

werden höflich darauf hingewiesen, dass die Schweiz woanders liegt. 
 

Ampel 
Die Ampel will endlich ihren Streit beilegen. In der Übergangsphase kann 

es allerdings vorkommen, dass bei Lichtzeichenanlagen in ganz Deutsch-

land alle Ampeln zeitgleich rot, gelb, grün oder wechselweise blinken. - 

Dieses unkoordinierte Prozedere entspricht allerdings auch der bisherigen 

Regierungspraxis. 
 

Widerstand 
Wahr ist, dass ein Rentner in Deutschland kürzlich festgenommen wurde, 

weil er ein Waffenlager unter seinem Kopfkissen versteckt hat. 

Unwahr ist, dass die Lebensmittelbeschaffung von älteren Menschen auf 

Grund der Inflation und Altersarmut bereits überwiegend mit Waffenge-

walt erfolgt. 
 

 


